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Von den Anfängen 
zum ersten Traktor

Diese Karte zeigt 
Linden im Jahr 
1763. Damals war 
das Anwesen an die 
Rügensche Adels-
familie von Platen 
verpachtet, weshalb 
hier der ausgedehnte 
Park südlich des 
Dorfkerns als „Graf-
Platen-Garten“ 
bezeichnet wird. 
Südlich des Gartens 
baute Egestorff spä-
ter seine Fabrik.
Bild: Sammlung Hin-
demith/Wikipedia

Hannover war um 
1731 noch eine 
schwer befestigte 
Stadt. Auf der Karte 
links unten sieht 
man eine Windmüh-
le auf dem Lindener 
Berg, westlich dane-
ben den Von-Alten-
Garten. Südlich 
davon führen zwei 
Alleen nach Hameln 
und Göttingen. Zwi-
schen diesen beiden 
Straßen wurde etwa 
100 Jahre später die 
Firma HANOMAG 
aufgebaut.
Bild: Sammlung 
Gerhard Schreiner
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Burchard Giesewell 
malte den Lindener 
Industriellen Johann 
Egestorff (1772 – 
1834) im Alter von 
etwa 60 Jahren. 
Nur wenige Monate 
später starb der 
„Kalkjohann“.
Bild: Burchard 
Giesewell/Frank 
Schulenburg

Georg Egestorff 
hatte bereits 1851 
ein ansehnliches 
Werk errichtet. Die 
Produktion von 
Dampflokomotiven 
gewann zu dieser 
Zeit immer mehr an 
Bedeutung.
Bild: Sammlung 
Gerhard Schreiner
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Georg Egestorff 
(1802 – 1868) war 
der Gründer der 
Maschinenfabrik, 
die nach mehreren 
Besitzerwechseln 
später als HANO-
MAG berühmt 
wurde. Er gründete 
die Eisengießerei 
und Maschinenfa-
brik 1835 in seinem 
Geburtsort Linden.
Bild: Sammlung 
Gerhard Schreiner
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Der AG 50 war eine 
Variante der Modelle 
AR 50 und GR 50 
mit einem Zwischen-
getriebe. Dieses 
Exemplar hatte eine 
Seilwinde.
Bild: HANOMAG

Im Zweiten Weltkrieg 
taten viele SS 55 
ihren Dienst. Dieser 
arbeitete in Italien 
als Zugfahrzeug für 
einen Lastensegler 
DFS 230.
Bild: Bundesarchiv 
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Schnelltransporter 
waren ähnlich ge-
baut wie Traktoren. 
Sie hatten allerdings 
vier gleich große 
Räder und eine 
vollständige Auto-
mobilausrüstung 
mit einem festen 
Fahrerhaus. Wagen 
wie der SS 55 waren 
in Städten viel unter-
wegs.
Bild: HANOMAG

Zielgruppe dieser 
Fahrzeuge waren 
Speditionen, Kohle-
händler und andere 
Unternehmen, die 
den Transport von 
Waren übernahmen.
Bild: HANOMAG
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Die beiden R-50-
Versionen hatten ein 
Sechsganggetriebe 
mit zwei Rückwärts-
gängen. Die Höchst-
geschwindigkeit lag 
bei 17,5 km/h.
Bild: HANOMAG

Der R 50 diente spe-
ziell als Straßenzug-
maschine. Er war bei 
Schaustellern und 
Zirkus-Betreibern 
sehr beliebt.
Bild: HANOMAG
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Durch Leistungsstei-
gerung um 7 PS wur-
de aus dem R 28 das 
neue Modell R 35. 
Dieses wunderschö-
ne Exemplar ist die 
Allzweckschlepper-
Version R 35 A.
Bild: Gerhard 

Schreiner



 Der Traktor mit dem

 aufgeladenen Motor
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Auch bei den Drei-
radschleppern wurde 
aus dem 28-PS-
Modell ein stärkerer 
Nachfolger gebildet: 
Der R 35 RC ging 
ausschließlich ins 
Ausland.
Bild: HANOMAG
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Wer eine hohe 
Leistung nur selten 
brauchte, etwa 
einmal im Jahr 
bei der Arbeit mit 
einem gezogenen 
Mähdrescher, wählte 
gerne den R 35/45. 
Durch Zuschalten 
eines Roots-Gebläses 
ließ sich die Leistung 
zeitweise um 10 PS 
erhöhen.
Bild: HANOMAG

Für Speditionen und 
Werksverkehr sowie 
den regionalen 
Handel wurde die 
Zugmaschine R 35 S 
gebaut. Das Modell 
besaß eine zweisitzi-
ge Polsterbank.
Bild: HANOMAG



 Exportmodelle

Ein Großer der Branche: Die goldene Zeit

109

In Nordamerika 
entstand die Idee des 
Dreiradschleppers, 
der für die Arbeit 
in Reihenkulturen 
bestimmt war. 
HANOMAG und an-
dere deutsche Her-
steller bauten für das 
Auslandsgeschäft 
Dreiradschlepper, die 
vorn allerdings eine 
Zwillingsbereifung 
aufwiesen.
Bild: HANOMAG

Unten: Auch bei 
den Zweitaktschlep-
pern lief der Export 
gut an. Unter der 
Kühlerverkleidung 
erkennt man Teile 
der Auspuffanlage.
Bild: HANOMAG


